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No. 115. Donnerſtag ; den 17. May 1832. 
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up. l n gem e 1 5 e te F re m de. 5 
FR Angekommen den 14. May 1832. a | 


Die Herren Kaufleute Stürz von an Helfer von e Papendieck A 
Han Königsberg, og. im engl. Hanſe. Die Herren Gebruͤder Kuͤntzel von Brom 
berg, log. im Hotel de Berlin. Die Herten Kaufleute Eppenheim von Marienburg, 
und Lazarus von Culim. Herr Parttkulter Monich von Königsberg, „ im Ho⸗ 5 
tel de Thorn. 
+ ger Herr dla v. 1 nach ee "pr. Kauf 
mann Calmus nach Stettin. 
e a n n . m a ch u n . f 3 
Mehrere Umftände haben es angemeſſen erachten laſſen, den am hieſigen 
Platze beabſichtigten Wollmarkt erft im naͤchſten Jahre mit um ſo größerer Ausſicht 
auf allgemeine Befriedigung und zwar in den Tagen vom 27. bis 30. Juni ſtatt 
finden zu laſſen. Nach einiger Zeit wird eine ausfuͤhrlichere desfallſige Bekanntma⸗ 
chung ergehen, und ſoll dieſe vorlaͤuſige Anzeige lediglich zur Nachricht Für diejeni⸗ 
gen, Herren Gutsbeſiger oder ſonſtige Intereſſenten dienen, welche nicht bereits an⸗ 
derweitig von dem gefaßten Beſchluſſe in Kenntniß geſetzt ſind. 
Danzig, den 4. Mai 1832. 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
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Dem Publiko wird bekannt gemacht, daß der vormalige Gutsbeſitzer Hebt 

Carl Baumgart ünd deſſen verlobte Braut, Jungfrau Eleonore Amalie Spei⸗ 
chert, Veide ven hier, vor Eingepung ihrer Ehe, durch den am 16. April c. ge⸗ 
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richtlich berlautborten Che. und Erbver ag, die omen Safe der ‚air 5 a 
Erwerbes während der Ehe "ausgefchfoffen ha ben. und des 


Elbing, den 24. April 1832. Bi 
Te Königl. Preuß. Stadtgericht. 5 . 


Es haben der Zeug macher Johann Daniel Zeinrich Roſe Biefelöß « und 
deſſen verlobte Braut die „Winwe Caroline Auguſtine Wolff geb. Schutz dur 
einen am 28ſten April d. J. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die hieſigen 5 ! 
ſtatutariſch ſtatt findende a der Güter und des Erwerbes unter ſich g. 
lich ausgeſchloſſen. . 

Danzig, den I. Mai 1832. — 
R 2 0 Königlich. Preuß. Lands sah: Stadt Gericht. 


Die Inſtandſetzung der Bruͤcken 2 I und 15. in Neuſchottland, ſoll 

118 Vorbehalt des Zuſchlages, an den By n uͤberlaſſen werden. f 

Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 

den 18. May c. Vormittags 11 uhr 

vor dem Calculator Herrn Bauer an, Wale auch Anſchlag und Sant 

täglich eingeſehen werden koͤnnen. f 5 u 
Danzig, den 5. May 18322. e e eee Pr 
Die - Bau: Wee - ee 
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Vom 10. bis 14 May 1832 * ind 75 Gulf retour Aero 1) 
v. Hoͤwel 2, Stettin. 2) Smeulus a Janeu⸗Kirchken. 3) Scharnus a Rabop. 4) 
Ladwich 2 Freyſtadt. 5), Manglowski jun. a Kahlbude. 6) Ahe a Lauenburg. 
8 i Bönigl. Preuß. OGber-⸗Poſt-Amt. 
0 15 — Das Gartenlocal bei dem Herrn Reichmann e M 396. iſt heute 
eroͤffnet. Danzig, den 15. May 1832. 5 Kaminski. 


Das Auetions⸗ Bukeau ; iſt von Seil, ab in dem Haufe der 


en Frau General⸗Chirurgus e e Buttermarkt M 2090. 
Danzig, der 14, May 1832. 


Meine Wohnungsberänderung ‚vom der Beutlergaſſe nach der ien il 
4 ſennähergaſſe 680. zeige ich meinen geehrten Kunden a. ergebinft an, und 
. bitte mir ihren geneigten Zuſpruch ferner aus. l G. Kuppe, 
Danzig, den 14. May 1832. 5 8051 Schuhmachermerſer, 


Zur Anfertigung aller Arten Meubles in den neuesten Facons, Ueber- 
nahme von Bauteu,: und zu allen vorfallenden; "nicht ‚allein Meubles. sondern 
auch Instrumenten-Reparaturen empfehle ich mich bei meinem Etablissement 
hieselhst, Einem resp. Publico ganz ergebenst. Mane a 
Nachdem ich mich durch mehrjahriges Arbeiten in den 10 08 fe aus wärti⸗ 

f gen Werkstätten sowohl mit der zweckmässigsten Behandlung des Materials bekannt 
gemacht, als auch 5 Kenntnifs der neuesten und FF Meubles. Fa- 


We 
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ich versichern zu jürfen, dafs ich Jeden, der en + 
beehren wird, vollkommen zufrieden stellen werde. 
C. R. Ramsey, Hundegasse No. Sl. 


seinen schatzbaren Aufträgeil 


N gons erworben habe, glaube 


Einem geehrten Publifor mache ich hiemit die ergebene Anzeige: daß ich 
meine Wohnung von der Goldſchmiedegaſſe nach der Heil. Geiſtgaſſe N 927. das 
zweite Haus von der Brokloſengaſſe verlegt habe, und empfehle mich mit allen Ar⸗ 
ten Bronce-Arbeit, und allen Reparaturen in Bronce, Bijouterien und Gußeiſen. 

DE RE ; 345 F., Herrmann, Bronce⸗Arbeiter. 

1 Einem hochverehrten Publifo beehre ich mich hiemit ergebenſt anzuzeigen, 
daß ich ſeit ‚aeftern: eine r Si HR 576% 

050 Materialwaaren⸗ und Taback⸗Handlung 
in dem Eckhauſe am Langenmarkte und große Hoſennähergaſſe eroͤffnet 
habe. Durch reelle und prompte Bedienung ſowohl, wie durch Lieferung vorzuͤg⸗ 

lich guter, ſchoͤner und friſcher Waaren hoffe ich dem Vertrauen zu entſprechen, mit 
welchem mich recht zahlreich zu deehren ich hiemit ergebenſt bitte. 

Danzig, den 16. Mai 1832. C. W. peterſſen. 

8 In demſelben Eckhauſe iſt der Brandweinſchank mit allen Gattungen vor⸗ 
züglichſter Getraͤnke von neuem verſehen und fuͤr anſtändige Gaͤſte ein Zimmer ein⸗ 
gerichtet, wo Liqueurs in Glaͤſern ausgeſchenkt werden. Sr 

Ich bin aus dem Hauſe Breitegaffe AZ 1215. ver⸗ und auf dem zweiten 

in M 1276. eingezogen. 5 5 Siſcher. 5 

Wer Sckellers lateiniſches, und Paſſows griechiſches Lexicon, ſo wie Hey⸗ 

ſers deutſche Grammatik verkaͤuflich zu uͤberlaſſen geneigt ſein ſollte, beliebe ſich im 

Intelligenz-Comtoir unter der Addreſſe A. zu melden. = Sa 
Capt. Peter Guſtaves von Bremen wird in der naͤchſten Woche mit ſei⸗ 
nem Schiff Perſeverentia nach Petersburg verſegeln, und erſucht die reſp. Herren 

Kaufleute, welche noch dorthin mit dieſer Gelegenheit Guͤter zu verladen wuͤnſchen, 
fo wie etwanige Paſſagiere für dieſe Reife, fi deshalb an den Unterzeichneten zu 


wenden. 175 5 x G. B. Jammer, Maͤkler. 
Mein Comptoir iſt jetzt Hundegaſſe Ne 274, 
\ 855 8 L. Groos. LEER 


Diauucch einen plöglichen Todesfall einer meiner Verwandten worde ich vom 
hieſigen Orte fortberufen, und bin daher Willens, das hier vor kurzem eingerich⸗ 
tete Material⸗Geſchaft unter annehmlichen Bedingungen kaͤuflich zu überlaſſen. Hier⸗ 

auf Reflectirende bitte mit mir ſelbſt Ruͤckſprache zu nehmen. Bauer, 

Danzig, den 15. Mai 1832. Breitgaſſe M 1184. 

Ein junges Mädchen, das wiſſenſchaftliche Kenntniſſe beſitzt, und ſchneidern 

kann, ſucht als Erzieherin ein Unterkommen auf dem Lande, oder in der Stadt. 

Naͤheres Heil. Geiſtgaſſe . 924. i a 


* 


N 
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Der bekannte Piſtorſüsſche wakteh 
wohnt, worin ſich ein maſſives Som 
merbergnuͤgen, entweder ſeparat an ein 


den Meer e 369. 1305 
J zei Melt Hinter“ Cartpnus Beten, 
fol von Johanni d. J. ab auf drei nach einander folgende Jahre mit vollftändi- 
gen Winters und Sommrrfaaten verpachtet“ werden!!“ Es a en e 
auf den 24. d. M. im Hofe daſelbſt an, und werden Pachtllebhaber, welche eine 
aden, Die Bedingungen find 
e, 
1 * Simon 2; 
ERST - 
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1 Tit anden 
auch ſohne Meubeln zu 

img u 


ler im Hintergebaͤude zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Naͤhere Nachricht 
Kumſtgaſſe M 107 IJ. f 1 | 
ER Au c d i e n e n. 5 
Freitag, den 18. May d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Hauſe 
auf dem Langenmarkt sub Servis⸗No. 433. öffentlich verkauft, und dem Meiſtbie⸗ 
tenden, gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant, zugeſchlagen 
erden; d ene 185755 e ö 
I ſilb. Zuckerkorb, 2 dito Vorlege⸗, 12 dito Eß⸗, 12 dito Theeloͤffel, 1 dito 
Zauckerzange, 1 goldne Taſchenuhr mit tombachnem Gehäuse, 1 Stutzuhr, 2 Wänd⸗ 
uhren worunter eine im nußbaum. Kaſten, 1 tafelfoͤrmiges Fortepianno im mah. 
Kaſten, 2 mah. Seeretaire, 3 Spiegel iar mah., 1 dito im nußb., 1 dito im ge⸗ 
„ beizten Rahm, 1 birken Sopha mit rothem Moir, 12 dergl. Stuͤhle, Sopha mit 
FgFrunem Moir, 1 dito mit Haartuch, 1 dito mit Kattunbezug, 49 Stühle mit Haar⸗ 
dich und div. Bezug, 6 birken pol. Rohrſtühle, 2 mah. Spieltiſche, 1 Theetiſch 
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yon Virnbaumholz, 2 Spiegeltiſche, 2 ſichtne Eßtiſche, 1 runder Tiſch von Zucker⸗ 
kiſten⸗Holh, 1. Waſchtiſch/ 16 div. Tiſche, 1 nußb. Kommode, 2 nußb., U fichten An⸗ 
nenſpind, 1 Kleiderſpind, 1 Schuhſpind, 2 Buͤcherſchraͤnke mit Glasthuͤren, 2 Kuͤ⸗ 
chenſpinder, 1 Preſſe, 4 Bettgeſtelle, 1 Bettrahm, 1 Schlafbank, 6 Betten, 5 Kiſ⸗ 
fen, 1 tuchner Ueberreck, 1 blau tuchner Mantel, 2 Leibroͤcke, 2 Paar Hoſen, 3. 
Weſten, 1 Pelzſchlafrock mit Stuff bezogen, 1 Hud, 1 Paar Suefel, 3 Paar 
Schuhe, 6 Tiſchtuͤcher, 4 Dutzt Servietten, 6 Hemden, 3 Fach weiße und rothe 
Madras⸗Gardinen, 3 Fach weiße Gardinen mit Franzen, 3. Bettlaken 1 Sanitaͤts⸗ 
Porzelan⸗Service mit 18. Paar Taſſen, 1 porzell. Service mit 10. Paar Taſſen, 
fayancene Terrinen, Schuͤſſeln, tiefe, flache und Deſertteller, Schmandkaͤnnchen, fay. 
Formen und Glocken, 1 glaͤſerne vergold. Terrine und 12 Kardinalgläſer in einem 
x ſchwarzen Geſtell, Karaffinen, Wein⸗ und Biergläſer, 2 Glasglocken zu Butter und 
Käſe nebſt Teller, 12 Meſſerhalter, kupferne Kaſſerollen, Keſſel, Kuchenformen und 
Bratpfannen, 2 zinn. Töpfe, 1 dito Schüffel, k dito Teller, 1 dito Butterdoſe, J 
dito Nachtgeſchirr, 2 meſſ. Leuchter, 2 ſtaͤhl. Lich tſcheeren, 2 eiſ. Grapen, 21 Paar 
Meſſer u. Gabeln, k roth lak. Theebreit, 1 Theemaſchine mit Plattirung, 6 roth 
fat. Leuchter, ferner: 5 ERTL x 
= 1 eiſerner Geldkaſten, E dito Geldſtock, 1 Mangel, k Bratenwender, 2 große 
nußb. Stehpufte auf 1 Perſon, 1 kleines dito auf 2 Perſonen, 5 div. Pulte, 4 
ſchwarze Auſſaͤtze zu Briefen und Büchern, 1 großer ſchwarz geſtr. Glasſchrank zu 
Papieren, 1 ſchwarzer Comptoir⸗Lehnſtuhl, 3 gepolſterte Comptoirſtuͤhle, 21 Pro⸗ 
benfchuͤſfeln, 1 ſpaniſche Wand, div. Kupferſtiche und Oelgemälde, verſchiedene Va⸗ 
ria, als 1 Uhrgehäufe von Reis, 1 kleine Opferſchaale, 6 Chineſen, 3 Koͤpfe von 
Stein, 2 kleine ſteinerne Figuren, 1 Chineſe von Holz, 1 Kopf von Holz, 1 Tod⸗ 
tenkopf von Knochen, 2 Opfermeſſer, 1 Schaaf von Alabaſter, L Prisma, 1 Mag⸗ 


ws 


net, 1 kleine Metal Kanone, 1 knoͤchernes Schachſpiel, 1 Dammbrett, 1 Domindvd⸗ 


ſpiel, 1 Magnet im Mohrenkopf, 1 kleine Alabaſter⸗Schildkroͤte, 24 porzell. Figu⸗ 
ren, 1 große Muſchel, 1 Paar antike Holz⸗Pantoffeln, 1 Brennſpiegel, 1 Sonnen⸗ 
uhr, 55 Stuͤcke Vernſtein, 1 Kaͤſtchen mit Menſchenknochen und Urnenſtuͤcken, K 
hoͤlzernes Kunſtwerk im. Glaskaſten, E Aſchprober, 1 Paar arönländifche Sanda⸗ 
len, 1 papne Weltkugel, 1 + Wnage, 2 Kompaſſe, 1 Zollſtock ꝛc., eine Parthei ge⸗ 
ſundes Brennholz, mehreres eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus, Tiſch⸗ und 
Kuͤchengeraͤthe und ſonſt nuͤtzliche Sachen mehr. 5 3 5 


In der auf Montag den 21. d. M. in der Heil. Geiſtgaſſe sub Servis⸗ NE 
921. angeſetzten Mobilien⸗Auetion kommen noch folgende Sachen zum Verkauf vor, 
als 2 große, 1 kleine Alabaſter⸗Urnenvoſe, 2 kelchfoͤrmige Vaſen von mittlerer 
Große, 1 Papagei⸗Gebauer, 2 grün geſtrichene hoͤlzerne Buͤtten mit eiſernen Baͤn⸗ 
den zu Orangenbaͤumen, 1 ganz neue zweiraͤderige Draiſine. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

557 a 9 1 g bewegliche Sachen. 5 i 
Vaoorzuͤglich guter Kirſchſaft in be iebigen Quantitäten wird Fiſchmarkt Ns 1587. 
aufs billigſte verkauft. EN 1 4 BR an 5 —— 
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Auf meine fruͤhere Annonce mich beziehend, verkaufe ich gewuͤrzreichen far 
deftillieten Brandwein, als: Pommeranzen, Kümmel, Annies, Wachholder ꝛc. 160 
54 Anker a 1 Ha 8 Sar., den Stof ä 5 Sge. 4 , ſtarken, Kornbrandwein 

as 44 Anker à 1 Hu 2 Sgr., den Stef à 4 Sar. 6 9. Die Brandweine ſind 
alle von vorzüglich gutem reinen Geſchmack. Kirſchſaft das 34 Anker à 1 Ap, 
der Stof 4 Sgr. 13 J. G. Preuß, Frauengaſſe M 835. 

Dien Ausverkauf eines Vorraths von feinen Kattunen beabſichtigend, em, 
pfehle ich dieſelben zu den Preiſen von 3, 4 und 5 Sgr. die Elle. | 

| 248 S. 3. Zanders Wittwe, erſten Damm IF 1125, 
Das durch verſpaͤtete Schiffs⸗Gelegenheit wenige Tage, vergriffen geweſene 
‚Eau de Cologne des Hrn. Fr. Maria Farina zu Coͤln a. R. iſt jetzt wieder in be⸗ 
kannter Guͤte und Aechtheit und beliebiger Quantität zu den bekannten Preifen zu 
haben bei E. E. Jingler. 


Matratzen mit Seegras gefuͤllt 
von grauer ſtarker Leinwand A 2 Auf, welche ſich auch beſonders zu Haͤngemot⸗ 
ten in Schiffen eignen, desgleichen von veritablem Drillig von 2% Nat bis Ru, 
ſo wie Kopfpolfter a 20 Sgr. find fortwaͤhrend in gewuͤnſchter Anzahl zu haben bei 
5 ER: J. Löwenftein jun, Leinwandhandlung Glockenthor. 
Große Feigen a u 12 Sgr. empfiehlt Andreas Schultz, 


- Gallerdielen von 1 bis 2 Zoll Dicke 12 bis 24 Zoll Breite, find auf dem 
Holmſchen Hol:felde billig zu verkaufen. DH | 


099983922>>23>0023530000990o0 Bao 
9 Daß Unſer Commiſſtons⸗Lager der ſogenannte 3% brei | 
+ 5 n * 5 N * > nz 11 > N 
Hen wirklichen Oberlaͤnder Hausleinwand 
i Hundegaſſe Ne 244. 
aufs neue aſoortirt iſt, und wir fortfahren werden zu den bereits bekann⸗ 
ten billigen Preiſen zu raͤumen, beehren wir uns den verehrten Haus: ® 
frauen hiemit ergebenſt anzuzeigen. W. Kowalewski & Co. 69 
Die erwarteten engliſchen modernen Kattune und bedruckten Mousline gin⸗ 
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gen fo eben ein bei j F. L. Fiſchel, Langgaſſe W 410. 
Diverſe Sämereien offeriren noch zu billigen Preiſen. W. Kowalewski & Co, 
f - Hundegaſſe M 244. 


3 Eine vorzuͤgliche Jagdhuͤndin und ein gleicher Jagdhund, beide im vierten 
Felde, auch ein von beiden abſtammender junger Hund, 1 Jahr alt, ſtehen zum 
Verkauf. Wo? weiſet Herr Gaſtwirth Koͤſter im Dorfe Weichſelmuͤnde nach. 


\ 
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r l 0 Immobitto eder unbewenlihe Suchen. a 
Dias der Wittwe Suſanne maria Schramm zugehörige, in der Baum⸗ 


gartſchen Gaſſe sub Servis⸗ N 1009. gelegene, und in dem Hypotheken-Buche 
W 31. verzeichnete Geundſtück, welches in einem Hauke von 4 Wohnungen nebſt 


Hofraum deſteher, foll auf den Antrag der Suſanne Maria verwittw. Schramm 


Behufs der Auseinanderſetzung, nachdem es auf die Summe von 332. Au ge⸗ 

richtlich abgeſchaͤtzt worden, durch ‚Öffentliche Subhaſtation verkauft wer den, und 

es iſt hiezu ein Kicitations⸗Termin auf i en be 
a : E den 17. Juli a. c., e 5 

welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artus⸗ 

hofe angeſetzt. f ce esse 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator einzuſehen. Danzig, den 26. April 1832. 

Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Dias dem Bäckermeifter Johann Joachim Brandt zugehörige, an der 
Böttcher: und Paradies gaſſen Ecke sub Serdis⸗ M 1053. gelegene und in dem Hy⸗ 
pothekenbuche WII. verzeichnete Gründſtuͤck, welches in einem Mohn: und Bad; 
Haufe, Hofraum und Hintergebäude e ſoll auf den Antrag der ſeparirten 
Ehefrau des Brandt, nachdem es auf die Summe von 844 Auf Preuß. Cour. 
gerichtlich abefchägt worden, durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und 
es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf a 
den 17. Juli c. a,, I; 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artus⸗ 
hofe angeſetzt. 4 
Es werden dahee beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluftige hiemit aufgefordert, 
in dem Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und es hat der 
Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und 
Adjudication zu erwarten. 1 Eu 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator einzufehen, | 8 
* Danzia, den 17. April 1832. 1 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Dias zum Nachlaſſe der Maurergeſell Maſchſchen Eheleute zugehoͤrige, in 
der Vorſtadt Petershagen innerhalb Thores sub Servis⸗M 76. gelegene, und in 
dem Hppotheken-Bucbe W 32. verzeichnete Grundftüch, welches in einem Vorder⸗ 
hauſe mit einem Hofraume beſtehet. ſoll auf den Antrag der Realglaͤubiger, nach⸗ 
dem es auf die Summe von 71 A gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffent⸗ 
liche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗-Termm auf 
den 17. Juli c. a., 

welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem 
Artushofe angeſetzt. 
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Es werden daher Kaüfluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der ee in dem. Termine 
den Zuſchlag zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder Paar erlegt werden mi) 
ſen, und daß auf dem Grundſtuͤcke ein zaͤhrlicher Grundzins von 2 den de Sgt. 


9 haftet. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf ret Weite und be dem 0 
= Aluctionator Herrn Engelhard einzuſehen. 1 
Danzig, den 13. April 1832. ö i 


85 Königlich Preußiſches ‚Land: und Stadtgericht. 45 . Mar 
. Serreidemant zu Dang, vom u. bis incl. 14, Burn 1882. 1 


4. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 3025 Lasten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon Ilz Laſten 


ne un, 10 5 geſpeichert und 19 een der Preiſe verkauft. x 
1 8 | Roggen, | 55 f 
| wer. zum Ver Nea Geese, Hefte. ‚Erifen, d 
22 Tranſit. . 5 
ee Kan de 
J. Verkauft, Laſten + » : 2 En 
Bor 413-129 N e 


2. Uuverfauftlaftenz. - - 
II. Vom Lande, 


h Schfl. Sgr: : 
N 
Thorn paſſirt vom 9. bis incl. II. Mai 1832, und nach D Dang 
beſtimmt: 5 . 
18353 Laſten Weisen; N 
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